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10:00 Uhr   
Gottesdienst anschließend  
Begrüßung und Eröffnung

ab 11:00 Uhr   
Ausstellung, Vorführungen und Mitmachaktionen 
rund um das Thema Ausbildung zum  
Forstwirt / zur Forstwirtin für die ganze Familie  
in und um den Hohenohl

Reichhaltiger Mittagstisch  
von der Dorfgemeinschaft Rotenhar

Kaffee und Kuchen  
vom Kindergarten Brunnengässle

Bauernhof-Eis  
vom Gschwendhof

17:00 Uhr   
Ende der Veranstaltung

Busshuttle:  
Ganztägig im Halbstundentakt von 9:30 bis 17:00 Uhr, 
Start: 9:30 Uhr an der Gemeindehalle Gschwend 
Haltestellen: Gemeindehalle, Marktplatz, Badseeparkplatz, Hohenohl

Wir feiern am Sonntag, den 7. Juni 2026  
das 10-jährige Jubiläum unseres  
Ausbildungsgebäudes.

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

AM AUSBILDUNGSZENTRUM  
 HOHENOHL

Wir feiern das  

10-jährige Jubiläum unseres  

Ausbildungsgebäudes

Sonntag, 7. Juni 2026

10:00 – 17:00 Uhr

in und um  
den Hohenohl 

bei Gschwend

Forstbezirk  
Schwäbisch-Fränkischer Wald
www.forstbw.de

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

AM AUSBILDUNGSZENTRUM  
 HOHENOHL

Aktuelles aus der Gemeinde

Wochenmarkt entfällt am 04. Juni!
Aufgrund des Feiertags (Fronleichnam) am Donnerstag den 04. Juni 2026,  

fällt der Wochenmarkt in der ersten Juni-Woche aus.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
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am Sonntag, 07. Juni 2026: Brigitte Martha Heinrich, Gschwend 
zum 75. Geburtstag

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Bereich Joachim Röhm und Dr. Maria Simon del Rio) 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst für die Region Schwäbisch 
Gmünd erreichen Sie unter der Rufnummer: 116 117 
Das DRK Aalen wird diese Anrufe in folgenden Zeiten entgegennehmen 
und an den zuständigen Arzt weiterreichen: 
Mo., Di., Do., Fr. von 18:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Mi. von 13:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Sa., So., Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.d.R. nach Himmelfahrt und 
Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 8:00 Uhr am Folgetag 

Die Öffnungszeiten der zentralen ärztlichen Bereitschafts-
praxis Region Schwäbisch Gmünd in der Stauferklinik, Wetzgauer 
Str. 85, 73557 Mutlangen, sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mittwoch von 13:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.R. nach Him-
melfahrt und Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 22:00 Uhr. 
Mobile Patienten begeben sich bitte ohne Anmeldung in die-
sen Zeiten direkt in die Ärztliche Bereitschaftspraxis. 
An den Werktagen Mo., Di., Do., Fr. ab 22:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
sind die diensthabenden Ärzte auch über 116 117 zu erreichen. 
Die niedergelassenen Ärzte weisen darauf hin, dass bei einer lebens-
bedrohlichen Erkrankung der Notarzt unter Telefon 112 zu rufen ist. 
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist an Samstagen in Aa-
len, an Sonn- und Feiertagen in der Stauferklinik von 8:00 bis 20:00 
Uhr zu erreichen, danach bis 8:00 Uhr des Folgetages versorgt Sie 
die Kinderklinik. Bitte kommen Sie ohne Anmeldung. 
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist weiterhin über  
116 117 zu erreichen. 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter
0761 - 120 120 00 

Wochenenddienst der Hebammen  
Samstag, 06. Juni bis Sonntag, 07. Juni 2026 (8:00 -  18:00 Uhr)
Frau Christa Autenrieth, Tel. 07976/ 82 82 

Landratsamt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 
07361 503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 oder unter 
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de. 
Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle	  
Ostwürttemberg 
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg e.V. 
Beratung - Begleitung: Wetzgauer Straße 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Mo - Fr 9-13 Uhr und Mi + Do 13.30 - 15.30 Uhr
Tel. 07171 - 4950 - 230, Fax 07171 - 4950 - 232
E-Mail: info@kbs-ow.de, Internet: www.kbs-ow.de

Schließtage des Rathauses  
und Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Rathaus bleibt am Donnerstag, den 04.06.2026 (Fron-
leichnam), sowie am Freitag, den 05.06.2026 (Brückentag), 
geschlossen.
Bitte beachten Sie, dass an beiden Tagen keine Rufbereit-
schaft eingerichtet ist.
Zusätzlich bleibt das Einwohnermeldeamt (Marktplatz 2) am 
Mittwoch, den 10.06.2026, aufgrund einer Schulung zum 
Programm KM-Gewerberegister geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis

� Ihre Gemeindeverwaltung Gschwend

Polizei� 110
Polizeiposten Spraitbach� 07176/6562
Polizeirevier Schwäbisch Gmünd (Tag und Nacht erreichbar)                                                  
07171/358-0
Rettungsdienst� 112
Notfallteam Gschwend� 112
Feuerwehr� 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Giftnotrufnummer Baden-Württemberg� 0761/19240
Gemeindeverwaltung Zentrale� 681-0
Gemeindeverwaltung Fax� 681-85
Bauhof� 911553
Bauhofleiter� 0160/97204462
Wasserwärter� 0160/97204463
Kläranlage� 6029
Klärwärter� 0160/97204464
Hausmeister Gschwend� 0175/2291575
Bücherei� 9110060
Bürger für Bürger� 911966
Wasserreich:
Kasse� 5253
Schwimmmeister� 911200
Servicenummern für Störungen:
Stromversorgung EnBW Regional AG� 0800/3629477   
ODR Strom� 07961/9336-1401
ODR Gas� 07961/9336/1402

Wichtige Telefonnummern
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Kirchliche Sozialstation in Gaildorf 
Pflegedienstleitung – Telefon 07971/8987 
Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen, 	  
Schlechtbacher Straße 2, Telefon 0 79 72/9110123 

Apotheken-Notdienstbereitschaft
Notfalldienstbereitschaft von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr  
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig 
und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereischaft 
hat: 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar). 
Die aktuelle Dienstbereitschaft für alle Notdienstbereiche in
Baden-Württemberg ist ebenfalls im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de abrufbar. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)  
docdirekt – die digitale Anlaufstelle der 116117

Amtliche Bekanntmachungen

Beurkundete Sterbefälle und Eheschließungen 
beim Standesamt Gschwend
in der Zeit vom 01.Mai 2026 bis 31.Mai 2026 wurde beim Stan-
desamt Gschwend folgende Eheschließung beurkundet:
09.Mai 2026
Leonie Widmann und Wilhelm Theodor Bräuning		   
16.Mai 2026
Giuliana Mali Wagener und Dennis Lonsky
16.Mai 2026
Sabrina Nadine Török und Jan Philipp Penz
23.Mai 2026
Natascha Glogner und Stephan Hagen
 

Sonstige Bekanntmachungen

Landratsamt 
Ostalbkreis

Beruflicher Neustart? 
WOMEN informiert und berät Frauen und Mütter auf der Lan-
desgartenschau am 08.06.2026 – mit kostenlosem Kreativan-
gebot für Kinder
Die WOMEN Kampagne des Ostalbkreises lädt Frauen und Mütter 
am 8. Juni von 10:00 bis 17:00 Uhr in den Kreispavillon auf dem 
Landesgartenschaugelände Ellwangen ein, um sich über ihre be-
ruflichen Perspektiven und Möglichkeiten zu informieren. 
Viele Frauen stehen nach einer Familienphase, Elternzeit oder 
beruflichen Veränderungen vor den Fragen: Wie gelingt der Wie-
dereinstieg? Welche Qualifizierungsangebote gibt es? Wie lassen 
sich Beruf und Familie gut miteinander verbinden? Die WOMEN-
Akteurinnen der Agentur für Arbeit, des Jobcenters Ostalbkreis und 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis stehen im Kreispavillon 
für persönliche Gespräche und Kurzberatungen zur Verfügung. 
Interessierte erhalten Informationen, Orientierung und Impulse für 
den beruflichen Neustart oder neue Entwicklungsmöglichkeiten.
Besonders familienfreundlich: Während die Mütter das Beratung-
sangebot nutzen, erwartet die Kinder ein kostenloses Kreativange-
bot des „Wild Women Kollektivs“.
Alle interessierten Frauen sind eingeladen, vorbeizukommen, Fra-
gen zu stellen und neue Perspektiven zu entdecken.

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten zu allen Veran-
staltungen der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis auf www.
frau-beruf.info.

Die Römer und der Wein - Weinprobe am Limestor
Am Freitag, 12. Juni 2026 findet wieder eine Weinprobe mit dem 
Weinmarkt Grieser in der atemberaubenden Kulisse des abend-
lichen Limestores statt. Wein war ja bei den Römern nicht wegzu-
denken und somit ist das Limestor ein ganz hervorragender Platz, 
um Weingenuss damals und heute kennenzulernen. 
INFO: Start ist um 18:00 Uhr, eine Anmeldung ist im Weinmarkt 
Grieser unter info@weingrieser.de oder Telefon 07361-5559025 
erforderlich. Parkmöglichkeiten sind von Schwabsberg kommend 
unterhalb des Limestores.

Ausbildung zum Obst- und Gartenfachwart
Die Kulturlandschaft im Ostalbkreis ist geprägt vom Streuobstanbau, 
aber das Wissen um die Pflege und Erhaltung der Obstbäume ist 
nicht mehr so vorhanden, wie dies früher der Fall war. Da der Erhalt 
der in Europa einzigartigen Streuobstkulturlandschaft nur durch 
die Pflege der Obstbäume möglich ist, wird dieses Wissen immer 
mehr benötigt. 
Aus diesem Grund bietet das Landratsamt Ostalbkreis in Zusam-
menarbeit mit dem Bezirksverband für Obst und Garten Schwäbisch 
Gmünd einen Lehrgang zum LOGL-geprüften Obst- und Gartenfach-
wart an, um auch jüngeren Generationen dieses Wissen zugänglich 
zu machen. 
Die Fachwartausbildung beginnt am 18. Juni 2026 und dauert bis 
Mitte Februar 2027. Die auf die Lehrgangsdauer verteilten 19 The-
oriekurse finden normalerweise immer am Donnerstag ab 19:00 
im Streuobstzentrum in Schwäbisch Gmünd-Wetzgau statt. Die 
Ausbildung beinhaltet praktische und theoretische Grundlagen zum 
Obstbau, aber auch andere Themen wie Botanik, Gemüse, Zier-
sträucher sowie Aspekte des Nachbarschaftsrechts. 
Anmeldungen nimmt die Obst- und Gartenbauberatungsstelle des 
Landratsamts per E-Mail an  franz-josef.klement@ostalbkreis.de 
entgegen. Dort gibt es auch nähere Informationen zum Lehrgang.

Zwischen Projektmanagement und Café-Träumen
Einblicke in die Gründungsgeschichte eines ukrainisch-inspi-
rierten Lokals in Schwäbisch Gmünd
Am Donnerstag, 18. Juni 2026 lädt das GründerinnenNetzOstalb alle 
gründungsinteressierten Frauen um 17:00 Uhr zu einem besonderen 
Abend ein: Arailym Wödl, Gründerin des KAWA Cafés im Radgässle 
5 in Schwäbisch Gmünd, öffnet ihre Tür und erzählt persönlich von 
ihrem Weg in die Selbstständigkeit.
Im April 2025 wagte Arailym Wödl gemeinsam mit ihrem Mann 
den Schritt in die Selbstständigkeit – parallel zu ihrem regulären 
Job als Projektmanagerin. Im KAWA Café verbindet sie Leiden-
schaft für Gastfreundschaft mit ukrainischer Kultur. In gemütlicher 
Atmosphäre schildert sie den Weg in die Gründung, die Chancen 
und Herausforderungen der Doppelrolle Beruf vs. Unternehmertum 
sowie die Vereinbarkeit von Familie und Job. Welche Werte und 
Überzeugungen sie und ihren Mann zum KAWA Café geführt haben, 
teilt sie mit den Gästen. Ihr Ziel ist es, einen Ort der Begegnung zu 
schaffen, wo ukrainische Familien – und alle anderen Gäste – will-
kommen sind und sich „wie zu Hause“ fühlen können.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen in der Gründungsphase 
oder mit Gründungsabsicht. Sie erhalten praktische Impulse zu 
Vereinbarkeit, Zeit- und Ressourcenmanagement sowie zu Netz-
werkmöglichkeiten und profitieren vom Austausch mit anderen 
Gleichgesinnten.
Das GründerinnenNetzOstalb ist ein Netzwerk im Ostalbkreis zur 
Unterstützung von Frauen auf dem Weg in die Selbstständigkeit. 
Es fördert Networking, Wissensaustausch, Community-Support, 
Präsentationsmöglichkeiten und informationsbasierte Unterstützung 
speziell für Gründerinnen. Die Initiative wird gemeinsam getragen 
von der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis und dem in:it co-
working lab Schwäbisch Gmünd.
Anmeldung unter: jessica.schneider@schwaebisch-gmuend.de 
oder 07171 603-1028
Weitere Informationen unter www.frau-beruf.info unter der Rubrik 
Veranstaltungen.
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Resilienz stärken statt Krisenstress
Resilienzberatungsschulung im Ostalbkreis geht in die dritte 
Runde
Mit der dritten Resilienzberatungsschulung setzt das Resilienzzen-
trum Ostalbkreis Maßstäbe in der Prävention: Kostenfreie, praxis-
nahe Schulungen rund um Notfallvorsorge, Verhalten in Krisensi-
tuationen und Hilfestellungen – speziell konzipiert für engagierte 
Bürgerinnen und Bürger im Ostalbkreis, die ihr Wissen anschließend 
in Vereinen, Bildungseinrichtungen, Initiativen, beruflichem Umfeld 
oder in der Familie weitergeben können. Ziel der Schulung ist es, 
Menschen zu befähigen, sich selbst besser vorzubereiten und ihr 
Wissen in ihrem Umfeld weiterzugeben, um Krisen gemeinsam 
besser zu bewältigen. Die Schulung bietet ein praxisorientiertes 
Konzept, das Themen wie Notfallrucksack, Warnsysteme und ver-
schiedene Verhaltensstrategien umfasst und damit einen unmittel-
baren Mehrwert für den Krisenfall schafft.
Die nächste Runde findet an vier verpflichtenden Terminen jeweils 
von 17:00 bis 20:00 Uhr in Aalen statt: Dienstag, 30. Juni 2026, 
Donnerstag, 2. Juli 2026, Dienstag, 7. Juli 2026 und Donnerstag, 9. 
Juli 2026. Der genaue Veranstaltungsort wird nach der Anmeldung 
bekannt gegeben. Die Teilnahme ist kostenfrei. Das Angebot richtet 
sich vorrangig an Bürgerinnen und Bürger im Ostalbkreis. Bei noch 
freien Plätzen können auch Anmeldungen aus anderen Landkreisen 
berücksichtigt werden.
Teilnehmende erwartet eine kompakte, sofort nutzbare Praxisver-
mittlung: Von der Grundausstattung des Notfallrucksacks über die 
Einschätzung von Risiken in Krisen bis hin zu wirksamen Warnsy-
stemen – die Schulung zielt darauf ab, eigenständige Vorsorge-
kompetenzen zu stärken und das Wissen an das eigene Umfeld 
weiterzugeben. Geeignet ist das Angebot für engagierte Bürge-
rinnen und Bürger sowie Akteurinnen und Akteure aus Vereinen, 
Bildungseinrichtungen, Initiativen, Verwaltungen und Familien. Am 
Ende der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat, 
das die absolvierte Praxis- und Lernleistung bestätigt.
Anmeldung und weitere Infos zu den Modulen unter https://www.
resilienzzentrum-ostalbkreis.de/infothek/resilienzberatungsschulung 
oder per E-Mail  an resilienzzentrum@ostalbkreis.de und telefonisch 
unter 07171 32-4120. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 19.06.2026.

Einladung zum Workshop 
“Schwäbisch in der Arbeitswelt – mit regionalen Sprachbar-
rieren positiv umgehen”
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis lädt Frauen aller Art – 
ob Neigschmeckte, Migrantinnen oder Neugierige – am Donnerstag, 
9. Juli 2026 von 9:00 bis 12:30 Uhr herzlich in die Räumlichkeiten 
des Theaters STOA ein, um sich spielerisch dem Schwäbischen 
anzunähern und nach Möglichkeiten zu suchen, im Arbeitsalltag 
mit dem regionalen Dialekt umzugehen. Ziel des Workshops ist 
es, sprachliche Berührungsängste abzubauen und die gelingende 
Kommunikation am (zukünftigen) Arbeitsplatz für alle zu fördern. 
Der Workshop findet in Kooperation mit der VHS Aalen und dem 
Transformationsnetzwerk Ostwürttemberg im Rahmen der Kam-
pagne WOMEN statt. 
Im Arbeitsalltag begegnen uns – trotz der gleichen oder aufgrund 
einer anderen Muttersprache – sprachliche Barrieren. Das liegt 
manchmal am schwäbischen Dialekt, der in unserer Region und 
auf der Ostalb traditionell gesprochen wird: Da wird „das Brötchen“ 
schnell zum „Wegga“, das freundliche „Guten Tag!“ zum „Griaß 
Gott!“ und ein gut gemeintes „Setz dich.“ zum „Hogg na.“. Was 
tun?
Die Spiel- und Theaterwerkstatt Ostalb e.V. (STOA) mit Anne Klö-
cker und Alice Katharina Schmidt unterstützt zu dieser Thematik 
die Teilnehmerinnen mit der Methode Forumtheater. Die Frauen 
machen sich mit Szenen aus dem alltäglichen und beruflichen Le-
ben vertraut, bei denen ihnen der schwäbische Dialekt begegnen 
wird oder bereits begegnet ist und zur Herausforderung wurde. 
Unter kreativer Anleitung entwickelt die Gruppe Lösungsansätze, 
um mit Sprachbarrieren vor allem im beruflichen Kontext positiv 
umzugehen. 
Anmeldung bis 03.07.2026 unter www.vhs-aalen.de/kurssuche/
kurs/261-10086

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis ist eine Informations- und Bera-
tungsstelle für alle gesetzlich Versicherten zu Fragen rund um die 
Pflege - unabhängig vom Alter.
Zum Beispiel:
•  Wo und wie beantrage ich einen Pflegegrad?
•  �Welche Versorgungs-und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es 

bei der häuslichen Pflege?
•  Wie bekomme ich Entlastung bei der Pflege?
•  Wie finanziere ich meine Pflege?
Jeden Dienstag finden im Rathaus Ruppertshofen, Erlenstraße 1, 
73577 Ruppertshofen Beratungen statt. Margit Hutt und Herbert 
Keller sind die Ansprechpersonen vor Ort. Bitte vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin unter 07171 32-4403 oder 
per E-Mail margit.hutt@ostalbkreis.de oder herbert.keller@ostal-
bkreis.de. Weitere Informationen unter www.pflegestuetzpunkt.
ostalbkreis.de.

Landratsamt Rems-Murr-Kreis
Einfühlsame Kommunikation: Wie das Gespräch 
mit dem eigenen Kind besser gelingen kann
Kostenfreier Themenabend am 19. Juni 2026 in der Beratungsstelle 
für junge Menschen und Familien in Waiblingen
Ob Trotzalter oder Pubertät, ob alltägliche Unstimmigkeiten oder 
immer wiederkehrende Streitthemen: Konflikte zwischen Eltern und 
Kindern gehören zum Familienalltag. Während sich viele Situationen 
schnell klären lassen, gibt es auch Konflikte, die sich im Kreis drehen 
und Eltern an ihre Grenzen bringen. Der Ansatz der „Einfühlsamen 
Kommunikation" eröffnet die Möglichkeit, solche Konflikte für beide 
Seiten zufriedenstellend zu lösen.
Wie einfühlsame Kommunikation im Familienalltag gelingen kann, 
erfahren Eltern bei einem Themenabend der Beratungsstelle für 
junge Menschen und Familien des Landratsamts Rems-Murr-Kreis. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 19. Juni 2026 von 15 bis 
17 Uhr in der Beratungsstelle in derWinnender Straße 30/1, 
71334 Waiblingen, statt. Referentin Heike Kruggel, Diplom-Sozi-
alpädagogin und Gestalttherapeutin, stellt den Ansatz vor und zeigt 
anhand praktischer Beispiele, wie er im Alltag umgesetzt werden 
kann. Gemeinsam wird das Vorgehen geübt. Dabei können Eltern 
eigene Erfahrungen einbringen. Darüber hinaus werden typische 
Konfliktthemen vorgestellt und durchgearbeitet, die den Fachkräften 
in der Beratungsarbeit mit Familien begegnen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erwünscht un-
ter 07151 501-1500 oder per E-Mail an familienberatung-waiblin-
gen@rems-murr-kreis.de.

Wasserlage angespannt:  
Landkreis ruft zu Vorsorge und Sparsamkeit auf 
Geringe Niederschläge und hohe Temperaturen belasten Ge-
wässer und Grundwasser
Das Landratsamt warnt vor einer Niedrigwasserlage im Landkreis 
und bittet die Bürgerinnen und Bürger, sparsam mit Wasser umzu-
gehen. Grund sind seit dem Winterhalbjahr ausbleibende Nieder-
schläge sowie sinkende Pegelstände in Flüssen und Bächen.
Laut dem Niedrigwasser-Informationszentrum Baden-Württemberg 
(NIZ) verzeichnen landesweit 17 Prozent der Messstellen sehr nied-
rige Wasserstände, weitere sieben Prozent sogar extrem niedrige. 
Besonders betroffen ist aktuell der Südosten Baden-Württembergs.
Am Neckar werden derzeit moderat niedrige Abflüsse gemessen. 
Die Donauzuflüsse und die südöstlich angrenzenden Einzugsge-
biete verzeichnen bereits deutliche Defizite. Sollte die trockene 
Wetterlage anhalten, dürfte sich die Lage auch in den nördlichen 
Landesteilen verschärfen. Niederschläge in den kommenden Ta-
gen würden voraussichtlich lediglich zu kurzfristigen Anstiegen der 
Wasserstände führen. Aufgrund des trockenen Winterhalbjahrs 
sinken die Abflüsse bei ausbleibendem Regen rasch wieder auf 
ein niedriges Niveau.
Auch das aktuelle hydrologische Jahr (1. November 2025 bis 31. 
Oktober 2026) fällt bislang deutlich zu trocken aus. Bis Ende April 
2026 fielen 305 mm Niederschlag, wobei das langjährige Mittel bei 
431 mm liegt. Im April wurden lediglich 18 mm gemessen, wodurch 
rund 77 Prozent weniger als das Monatsmittel (76 mm) erreicht 
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wurden. Der April 2026 zählt damit zu den trockensten seit Beginn 
der Aufzeichnungen. Auch der diesjährige Mai blieb bisher mit 50 
mm deutlich unter dem üblichen Wert von rund 96 mm.
Aktuell liegen für Ende Mai die Wassertemperaturen an allen Gü-
temessstationen im Land im überdurchschnittlichen Bereich. Teil-
weise wurden bereits neue Rekordwerte erreicht. Das gilt u.a. für 
die Murr, den Kocher und die Donau. Die Gewässerökologie wird in 
Kombination mit geringen Abflüssen hierdurch zusätzlich belastet.
Die klimatische Wasserbilanz vergleicht Niederschlag und poten-
zielle Verdunstung und zeigt damit, wie viel Wasser in einem Gebiet 
zur Verfügung steht. Von November bis April beträgt sie in diesem 
hydrologischen Jahr nur rund 119 mm und liegt damit deutlich unter 
dem Durchschnitt von 277 mm. Im Bezugszeitraum 1991 bis 2026 
war der Wert bis Ende April noch nie so niedrig.
Die Grundwasserstände und Quellschüttungen bewegten sich 
landesweit im April 2026 auf mittlerem bis leicht unterdurchschnitt-
lichem Niveau. Die seit März 2026 zu beobachtenden Rückgänge 
haben sich in der zweiten Aprilhälfte vielerorts deutlich verstärkt. Die 
Sickerwasserraten nahmen ab, die Grundwasserneubildung blieb 
unter dem langjährigen Durchschnitt. Während der Oberboden im 
April zunehmend austrocknete, verfügen tiefere Bodenschichten 
Anfang Mai noch über Reserven. Exemplarisch sanken die Grund-
wasserstände um 1,55 Meter in der Heilbronner Mulde (GW Nr. 
0104/509 0) und um 2,26 Meter in den Ellwanger Bergen (GW Nr. 
0004/709 9).
Die öffentliche Wasserversorgung gilt derzeit als gesichert. Den-
noch erhöhen geringe Niederschläge, fallende Grundwasserstände 
und steigende Wassertemperaturen die Anfälligkeit für sommerliche 
Trockenphasen. 
Sollte sich die Situation weiter verschlechtern, wird das Landratsamt 
auch dieses Jahr, die Wasserentnahme einschränken müssen. Darü-
ber wird das Landratsamt zu einem späteren Zeitpunkt informieren.
Informationen zur landesweiten Niedrigwasserlage können über das 
Niedrigwasser Informationszentrum der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg unter https://niz.baden-wuerttemberg.de/ ab-
gerufen werden.

Datenschutzhinweis: 
Sie können unsere Datenschutzhinweise im Internet unter https://
www.rems-murr-kreis.de/datenschutzerklaerungeneinsehen. 
Diese E-Mail könnte vertrauliche und/oder rechtlich geschützte 
Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind 
oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte 
sofort den Absender und vernichten Sie diese Mail. Das unerlaubte 
Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser Mail sind nicht 
gestattet. 

Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald e. V.

Bodenfruchtbarkeit steigern durch optimale  
Nutzung hofeigener Wirtschaftsdünger
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald lädt zu einer praxisori-
entierten Veranstaltung zur optimalen Nutzung von Gülle, Gärresten 
und Mist ein. Referent ist Friedrich Wenz, Pionier der regenerativen 
Landwirtschaft in Deutschland. Wer Gülle, Gärreste oder Mist zur 
Verfügung hat, kann damit langfristig die Bodenfruchtbarkeit ver-
bessern, vorausgesetzt, bei Lagerung, Aufbereitung und Anwen-
dung werden einige wichtige Kniffe beachtet. Optimal aufbereitete 
Wirtschaftsdünger unterstützen die Bodenbiologie und fördern die 
Bildung von Huminstoffen sowohl während der Aufbereitung als 
auch im Boden. Solchermaßen belebte Böden können Nährstoffe 
besser speichern, sind gegenüber Trockenheit widerstandsfähiger 
und liefern sicherere Korn- und Futtererträge bei gleichzeitig hoher 
Futter- und Lebensmittelqualität.
Angesichts hoher Düngerpreise ist diese Veranstaltung ein MUSS 
für Landwirt:innen, die über hofeigene Wirtschaftsdünger verfügen!
Wann: Donnerstag, 18.6.2026, 14 - 17 Uhr 
Wo: Alter Stall im Schloss Gaildorf, Schloss-Straße 12, 74405 Gail-
dorf (Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz an der Körhalle)
Teilnahmegebühr: 20 €
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder beate.
leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau in der 
Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald (natur-
park-sfw.de).

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Ansprechperson: Beate Leidig
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 009
Montag, Donnerstag, Freitag 
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de 
Homepage: Humusaufbau in der Landwirtschaft: Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald (naturpark-sfw.de)
Die Projektkoordination Humusaufbau in der Landwirtschaft und die-
se Veranstaltung werden als Vorhaben des Landes Baden-Württem-
bergs im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 2023 - 2027 
mit Mitteln der Europäischen Union im Rahmen des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER) und mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg finanziert.

Die Voggenbergmühle wurde für weitere fünf 
Jahre als Naturpark-Partner am Deutschen  
Mühlentag rezertifiziert 
Die Voggenbergmühle bleibt Teil des Netzwerks der Naturpark-
Partner im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. Am Deutschen 
Mühlentag wurde die traditionsreiche Mühle feierlich für weitere 
fünf Jahre als Naturpark-Partner rezertifiziert. Bereits seit zwei Jah-
ren trägt die Voggenbergmühle die Auszeichnung und engagiert sich 
gemeinsam mit dem Naturpark für eine nachhaltige Entwicklung 
der Region. 
Dabei setzt sich die Betreiberfamilie schon weit länger für regionale 
Wertschöpfung, den Erhalt der Kulturlandschaft und die Vermittlung 
traditionellen Müllerhandwerks ein. Die Mühle befindet sich bereits 
in vierter Generation im Familienbesitz und verarbeitet überwiegend 
regionales Getreide aus dem Welzheimer Wald und der Umgebung. 
Die enge Zusammenarbeit mit Landwirten aus der Region sowie 
kurze Transportwege prägen die Arbeit der Voggenbergmühle seit 
vielen Jahrzehnten. 
Mit ihrem Mühlenladen, Führungsangeboten und der Verbindung 
von traditionellem Handwerk und regionalen Produkten ist die Vog-
genbergmühle ein besonderer Botschafter für die Ziele des Natur-
parks. Besucherinnen und Besucher erhalten hier authentische Ein-
blicke in die regionale Mühlenkultur und erleben, wie nachhaltiges 
Wirtschaften und Tradition Hand in Hand gehen.
Der Deutsche Mühlentag am Pfingstmontag bot dafür den pas-
senden Rahmen. Bundesweit öffnen historische Mühlen ihre Türen 
und machen die Bedeutung des traditionellen Müllerhandwerks 
erlebbar.
An der Rezertifizierung nehmen neben Vertreterinnen und Vertretern 
des Naturparks auch Gerd Holzwarth in Vertretung des Naturpark-
vorsitzenden und Landrats Dr. Richard Sigel sowie Bürgermeister 
Ronald Krötz von der Gemeinde Alfdorf teil.
Bürgermeister Krötz betonte: „Wir sind stolz auf die Familie Meyer, 
die die Voggenbergmühle bereits in der vierten Generation erfolg-
reich leitet und immer weiterentwickelt. Die Partnerschaft mit dem 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald ist dabei ein Teil Ihres 
Erfolgskonzept.“ 
„Die Voggenbergmühle als Partnerbetrieb der ersten Stunde steht 
beispielhaft für das, was unsere Naturpark-Partner auszeichnet: 
starke regionale Verwurzelung, nachhaltiges Wirtschaften und 
großes Engagement für die Kulturlandschaft. Wir freuen uns sehr, 
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die erfolgreiche Zusammenarbeit auch in den kommenden fünf 
Jahren fortzuführen“, betont der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald.
Mit der Rezertifizierung würdigt der Naturpark das langjährige En-
gagement der Voggenbergmühle und setzt zugleich ein Zeichen für 
die weitere gemeinsame Zusammenarbeit im Partner-Netzwerk. 
Die Auszeichnung als Naturpark-Partner erfolgt zunächst für zwei 
Jahre und wird nach erfolgreicher Weiterentwicklung für weitere 
fünf Jahre verliehen. 

Weitere Informationen zum Naturpark-Partner Projekt:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Projektmanagerin Regionalvermarktung 
Katharina Greitemann
Telefon: 0 71 92 – 97 89 004
E-Mail: katharina.greitemann@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de

Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der 
Europäischen Union. 

Foto: Archiv Naturpark SFW 

Winzer vom Weinsberger Tal werden  
als Naturpark-Partner ausgezeichnet
Die Winzer vom Weinsberger Tal eG wurden am 24. Mai 2026 als 
Naturpark-Partner beim Naturparkmarkt in Löwenstein ausgezeich-
net. Mit der Partnerschaft würdigt der Naturpark die Winzer vom 
Weinsberger Tal als engagierten Akteur, der die Ziele des Naturparks 
in den Bereichen regionale Wertschöpfung, Kulturlandschaft und 
nachhaltiger Weinbau aktiv unterstützt.
Die feierliche Übergabe der Partnerplakette und -urkunde übernahm 
Gerd Holzwarth, Dezernent im Landratsamt Rems-Murr-Kreis, in 
Vertretung von Landrat Dr. Richard Sigel, mit den Glückwünschen: 
„Die Weinregionen am Rande unseres Naturparks sind wichtige 
Akteure im Bereich des regionalen Wirtschaftens, dieses über 
die Partnerauszeichnung zu würdigen, liegt uns sehr am Herzen.“ 
Karl-Dieter Diemer, Geschäftsführer des Naturparks, erwähnte, wie 
sich die Zusammenarbeit des Naturparks mit den Winzern vom 
Weinsberger Tal entwickelt hat. „Als langjährige Beschicker bei 
Naturparkmärkten und mit dem großen Interesse an der Teilnahme 
an Naturpark-Partner-Netzwerktreffen, war der Schritt, Naturpark-
Partner zu werden die logische Konsequenz“. Auch Harald Kop-
penhöfer, Bürgermeister von Löwenstein, gratulierte herzlich zur 
Auszeichnung: „Wir in Löwenstein können stolz darauf sein, mit 
diesem Naturpark-Partner bereits den dritten Partnerbetrieb in un-
serer Kommune zu haben.“ 
Die Winzer vom Weinsberger Tal stehen seit 1939 für Weine mit 
klarer Herkunft, handwerklicher Qualität und einer engen Verbin-
dung zur Landschaft, aus der sie stammen. Als Zusammenschluss 
regionaler Winzerinnen und Winzer verbindet die Genossenschaft 
traditionelles Wissen mit moderner Kellerwirtschaft und trägt damit 
wesentlich zur Identität der Weinregion bei.
Der Weinbau prägt das Erscheinungsbild des Weinsberger Tals seit 
Generationen. Mit ihrer Arbeit leisten die Winzer nicht nur einen 

Beitrag zur wirtschaftlichen Stärke der Region, sondern auch zum 
Erhalt der steilen Weinberge, der artenreichen Trockenmauern und 
der offenen Kulturlandschaft, die für den Naturpark von besonderer 
Bedeutung sind. Die Auszeichnung als Naturpark-Partner unterstrei-
cht diese Rolle eindrucksvoll.
„Die Winzer vom Weinsberger Tal zeigen, wie eng Qualität, Regi-
onalität und Verantwortung für die Landbewirtschaftung zusam-
mengehören. Wer hier Wein macht, bewahrt nicht nur ein Produkt, 
sondern auch eine gewachsene Kulturlandschaft und lebendige 
regionale Kultur“, heißt es aus dem Naturpark.
Mit der Partnerschaft werden die Winzer vom Weinsberger Tal Teil 
eines Netzwerks, das sich für nachhaltiges Wirtschaften, regionale 
Identität und den Schutz natürlicher Ressourcen einsetzt. Die Aus-
zeichnung macht sichtbar, was den Naturpark auszeichnet: starke 
Partner aus der Region, die ihre Heimat mit Überzeugung gestalten.
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald verfolgt gemeinsam 
mit seinen Naturpark- Partnern das Ziel, eine nachhaltige Entwick-
lung in der Region zu fördern. Dazu zählen der Erhalt der Sortenviel-
falt, die Stärkung regionaler Wertschöpfungsketten, ein bewusster 
Umgang mit natürlichen Ressourcen sowie der Schutz und den 
Erhalt regionaler und kultureller Besonderheiten. Mit vorbildhaft 
engagierten Partnerbetrieben wie den Winzern vom Weinsberger 
Tal wird das Leitbild des Naturparks „Nachhaltig - Lebendig - 
Verbunden“ aktiv mit Leben gefüllt. 

Weitere Informationen zum Naturpark-Partner Projekt:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Projektmanagerin Regionalvermarktung 
Katharina Greitemann
Telefon: 0 71 92 – 97 89 004
E-Mail: katharina.greitemann@naturpark-sfw.de 
www.naturpark-sfw.de

Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg, 
der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union.

Foto: Archiv Naturpark SFW 

Senioren-Nachrichten

Gmünder Str. 2, 74417 Gschwend, Bürozeiten: Di/Do 9 - 11 Uhr, Tel. 07972/911966 
Mailadresse: buergerbuero.gschwend@t-online.de

Wanderungen 2026
Donnerstag, 11. Juni 2026
Treffpunkt: 14:30 am Parkplatz Gemeindehalle Sulzbach-Laufen
Wanderstrecke: Rundweg Braunhof – Eisenschmiede Sulzbach-
Laufen
Schlußeinkehr: Gaststätte Bahnhof Sulzbach-Laufen
Nach Möglichkeiten fahren wir in Fahrgemeinschaften zum Start-
punkt der Wanderung.
Eine Anmeldung im Bürgerbüro 1 Tag vor der Wanderung ist aus 
organisatorischen Gründen erwünscht. ( Dienstags zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr, Tel. 07972 911966 )
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Der Hausnotruf für Ihre Sicherheit rund um die Uhr.
Ein DRK-Hausnotruf ermöglicht Sicherheit und Unabhängigkeit: 
- Sicherheit zu Hause, in jeder Situation
- die Selbstständigkeit bleibt gewahrt
- schnelle und kompetente Hilfe rund um die Uhr
- einfache und sichere Handhabung 
- pflegende Angehörige werden entlastet
Bei Interesse steht Ihnen das Bürgerbüro für Fragen zur Verfügung

Radtour ins Kochertal
Bei idealem Wetter startete die erste Radtour von Bürger für Bürger 
Gschwend in diesem Jahr. Elf Fahrer gingen auf die rund 50 km 
lange Strecke, die fast ausschließlich auf Wald- und Nebenstrecken 
verlief. Über Weiterweg, Altschmiedelfeld, Sulzbach erreichten die 
Teilnehmer das Rötenbachtal zum Mittagessen im Grünen Wald. 
Der Heimweg führte über Obergröningen, Seifertshofen, Jakobs-
berg und Schlechtbach zum Abschluss an den Gschwender Badsee.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Gschwend

Evangelische Kirchengemeinde Gschwend
Pfarrer Jochen Baumann, E-Mail: Jochen.Baumann@elkw.de
74417 Gschwend, Welzheimer Straße 8
Tel. 07972/72163, E-Mail: pfarramt.gschwend@elkw.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12.30 Uhr  
Homepage: www.gschwend-evangelisch.de

Monatsspruch Juni: 
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt 
an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem ir-
dischen Leib! 
Hebräer 13,3 

Freitag, 05. Juni 2026 
09.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich
19.30 Uhr	 Probe Posaunenchor
Sonntag, 07. Juni 2026 1. SONNTAG NACH TRINITATIS
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich. Lukas 10,16a 
10.00 Uhr	� Gottesdienst am Hohenohl mit dem Posaunenchor (Pfr. 

Baumann)
Dienstag, 09. Juni 2026 
19.00 Uhr	 Abendspaziergang Treffpunkt Badseeparkplatz
20.00 Uhr	 Probe SingTeam
Mittwoch, 10. Juni 2026
09.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich
18.00 Uhr	� Buben-Jungschar ab 1. Klasse im Gemeindehaus, Ju-

gendbereich
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe im ev. Gemeindehaus. 
Donnerstag, 11. Juni 2026
18.30 Uhr	 Probe Flötenkreis
19.30 Uhr	 Sitzung Kirchengemeinderat

V O R S C H A U
14.06.2026  10.30 Uhr  Gottesdienst mit dem SingTeam
14.06.2026  18 Uhr  Konzert mit Felix Thiedemann, Violoncello
21.06.2026  10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem Flötenkreis

Freitag, 12. Juni 2026 
"Männer und ihre Kinder" - 
Männervesper im Gasthaus "Sonne" Frickenhofen

Immer wieder ist von den "neuen Vätern" zu lesen. Aber was ist 
eigentlich dran an diesem Phänomen? Wie leben Väter heute ihre 
Vaterschaft? Was sind Chancen und Grenzen? Wie kann "Mann" im 
Alltag ganz bewusst ein guter Vater sein? Und auf was kommt es 
da denn überhaupt an? Auf diese und auf viele andere Fragen wird 
Simon Schreiber aus Fichtenberg, Familienreferent im Gaildorfer 
Jugendwerk, im Männervesper eine Antwort versuchen.
Das Männervesper beginnt wie gewohnt um 19.30 Uhr im Gasthaus 
"Sonne". Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit bis Montag, 8. Juni 
im Pfarramt Gschwend (Tel.: 07972/72163) oder Frickenhofen (Tel.: 
07972/802) an. Um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 15 Euro wird 
gebeten (fürs Vesper und für die Männerarbeit).

19. und 20. September 2026 
Wanderwochenende für Männer im Filstal 
und auf der Zwiefalter Alb
Das nahe und doch so wenig bekannte Filstal sowie die Zwiefalter 
Alb sind in diesem Jahr das Ziel unseres Männerwanderwochen-
endes. Die Wanderung am ersten Tag (rund 11 km, ungefähr 300 
Höhenmeter) wird nicht umsonst vom Deutschen Wanderverband 
als „Traumtour“ bezeichnet. Von Bad Ditzenbach aus führt der Weg 
hinauf zum Oberbergfelsen mit seinem faszinierenden Tiefblick ins 
Filstal und zur Ruine Hiltenburg. Über die Schonterhöhe geht es 
weiter zum Tierstein mit seiner Aussicht auf Gosbach, Mühlhausen 
im Täle und den Albalbstieg der Autobahn am Drackensteiner Hang. 
Beim Abstieg lohnt sich dann noch einmal ein Abstecher zur Ruine 
Hiltenburg auf dem Schlossberg, bevor der Ausgangspunkt in Bad 
Ditzenbach erreicht wird.
Nach der Übernachtung in Indelhausen im Großen Lautertal bre-
chen wir am zweiten Tag Richtung Zwiefalten auf. Mit etwa 13 
Kilometern Länge bei rund 200 Metern Höhenunterschied ist auch 
diese Tour angenehm zu gehen. Von Gossenzugen aus geht es 
landschaftlich einzigartig entlang der Zwiefalter Ach zur Wimsener 
Höhle, der einzigen nur mit dem Boot befahrbaren Schauhöhle 
Deutschlands. Vorbei an Schloss Ehrenstein und durchs Glastal und 
Schweiftal wandern wir anschließend hoch zum Lämmerstein und 
zur Wacholderheide am Digelfeld. Anschließend geht es über den 
oberen Teil des Glastals an Bären- und Glashöhle vorbei zurück zur 
Wimsener Höhle.
Untergebracht sind wir im Flair Hotel Gasthof Hirsch in Indelhausen. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit Privat-PKWs, wir werden Fahrge-
meinschaften bilden. Die Kosten für Übernachtung und Frühstück 
im Doppelzimmer betragen € 74. Das Abendessen wird separat 
berechnet.Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bei den 
Pfarrämtern Gschwend (Tel.: 07972/72163), pfarramt.gschwend@
elkw.de oder Frickenhofen (Tel.: 07972/802). 

Einladung an alle Kinder ab der 1. Klasse zum Mitsingen im 
Kinderchor am Freitag, 03. Juli 2026 beim Mitmach-Konzert 
mit Mike Müllerbauer & Andy
Dazu proben wir immer freitags um 17.00 Uhr – am 12., 19. und 26. 
Juni. Anita Hieber übt die Lieder mit euch ein.
Am Konzerttag treffen wir uns dann um 14.30 Uhr mit Mike und 
Andy zu einer gemeinsamen Probe.
Wir freuen uns auf viele Kinder ab der 1. Klasse!
Anmeldungen bitte bis 10. Juni im Pfarramt, Tel. 07972/72163 oder 
pfarramt.gschwend@elkw.de
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Kirchliche Nachrichten  
St. Andreas Schlechtbach-Gschwend

Freitag 05.06.
keine Eucharistiefeier in Schlechtbach
Sonntag 07.06.
09:00 Uhr   Eucharistiefeier (Gschwend)
Freitag 12.06.
keine Eucharistiefeier in Schlechtbach

Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit:
Samstag 06.06.
18:30 Uhr   �Festgottesdienst zum Patrozinium St. Antonius, mitge-

staltet vom Chor der Concordia (Durlangen)
Sonntag 07.06.
10:30 Uhr   Eucharistiefeier (Spraitbach)
18:30 Uhr   Rosenkranzgebet (Zimmerbach)
Dienstag 09.06.
18:30 Uhr   Rosenkranzgebet (Durlangen)
Mittwoch 10.06.
Der Schülergottesdienst in Spraitbach entfällt.
18:30 Uhr   Rosenkranzgebet (Zimmerbach)
Donnerstag 11.06.
18:30 Uhr   Andacht (Vorderlintal)
Freitag 12.06.
15:00   Uhr  Rosenkranzgebet (Spraitbach)

Kollekte
Die Kollekte ist für die Aufgaben der Kirchengemeinde bestimmt

Vorankündigung - Tag der Seelsorgeeinheit
Seelsorgeeinheit „Schwäbischer Wald“ feiert Gottesdienst 
in Schlechtbach am 14. Juni
Am 14. Juni feiert die Seelsorgeeinheit „Schwäbischer Wald“ um 
10.00 Uhr einen gemeinsamen Gottesdienst im Grünen für alle ihre 
Gemeindemitglieder. Dieser findet in Schlechtbach im Garten des 
Alten Schulhauses statt. Unter dem Motto: „Gemeinsam sind wir 
stark!“ – im Glauben, in der Hoffnung, in der Liebe - als Gemeinde, 
getragen von Gottes Liebe, weil Gott uns miteinander verbindet. 
Musikalisch mitgestaltet wird die Eucharistiefeier durch einen Pro-
jektchor aus der Seelsorgeeinheit unter der Leitung von Susanne 
Bitzer und durch den Musikverein Gschwend unter der Leitung von 
Sonja Schmid. Liturgie: Pfarrer Benedict Wilson.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Anwesenden zum 
Verweilen bei einem kleinen Imbiss eingeladen.
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der katholischen 
Kirche Heilig Kreuz in Gschwend statt.

Projektchor zum Tag der Seelsorgeeinheit 
Die letzte Probe zum Tag der Seelsorgeeinheit findet am 09.06., 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Spraitbach, Eugen-Hahn-Straße 
6, statt.
Sie sind herzlich zum Mitsingen eingeladen!

Hausbesuch mit Hauskommunion in Spraitbach, Gschwend 
und Schlechtbach
Die Hausbesuche mit Hauskommunion können nicht am Freitag, 
12.06., sondern erst am Freitag, 19.06. ab 9.00 Uhr stattfinden. Wir 
bitten um Beachtung.

Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung kann im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 
71 Abs. 4 KGO) im Pfarramt Spraitbach vom 08.06.2026 bis 21.06. 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Fronleichnamsfest am 04.06.2026 in Schlechtbach
Die Freude über die Gegenwart des Herrn im eucharistischen Brot 
mündet am Fronleichnamstag nach der Heiligen Messe in einer 
festlichen Prozession. Der Gottesdienst beginnt um 9 Uhr, die Pro-
zession gegen 9.45 Uhr. Der Weg führt von der Kirche zum ersten 
Altar beim Friedhof, weiter zum zweiten Altar bei Familie Presser/
Abele und anschließend zurück zur Kirche. Wir bitten die Anwohner, 
den Prozessionsweg mit Fahnen und Blumen zu schmücken. Die 

Prozession stellt sich auf dem Parkplatz vor der Kirche auf. Den 
Festzug führen die Ministranten mit Kreuz und Fahnen an, es folgt 
der Musikverein Gschwend, danach gehen die Kinder und Jugend-
lichen. Die Erstkommunionkinder gehen in ihren Festtagskleidern 
ohne Kerzen direkt vor dem Allerheiligsten. Nach dem Allerheiligsten 
folgt die übrige Gemeinde.
Im Anschluss an die Prozession sind alle herzlich zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im Garten des alten Schulhauses eingeladen. 
Zum Mittagessen bieten wir Schnitzel mit Kartoffelsalat und Rote 
Wurst an. Gerne laden wir Sie auch zu Kaffee und Kuchen ein. Nach 
der Prozession wird der Musikverein ein Platzkonzert geben. 
Bei schlechtem Wetter findet das Beisammensein im alten Schul-
haus statt.

Firmung 2027 in der Seelsorgeeinheit
Im nächsten Jahr wird Bischof Klaus Krämer am 27.06.2027 die 
Firmung in der Seelsorgeeinheit spenden, und zwar um 10.00 Uhr 
in Spraitbach und um 14.00 Uhr in Zimmerbach.

Stufen des Lebens 
Siehe Amtsblatt KW 21

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald
Pfarrer Benedict Wilson, erreichbar über das Pfarramt Spraitbach, 
Tel. 0 71 76/65 90. E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de
Pfarrer Benedict ist vom 08.06. bis 12.06.2026 in Exerzitien.

Gemeindereferentin
Brigitte Weiß, erreichbar über das Pfarramt Durlangen, Tel. 0 71 
76/65 50
E-Mail: Brigitte.Weiss@drs.de

Pfarramt Spraitbach, Gschwender Str. 20, Tel.: 0 71 76 / 65 90
E-Mail: StBlasius.Spraitbach@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von	  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von	  	  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-schwaebischer-wald.drs.de

Evangelische Kirchengemeinde
Frickenhofen

Terminübersicht
Sonntag, 07.06.:	   
11.00 Uhr �Gottesdienst im Grünen bei den Hohentannen mit Hei-

liger Taufe von Marvin Mai, Mühläckerle (Pfr. Ehring)
Dienstag, 09.06.:	 
09.30 Uhr �Ganzheitliches Gedächtnistraining, Schmidt-Haus
Freitag, 12.06.:		   
18.00 Uhr �Jungschar für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren, Sch-

midt-Haus
19.30 Uhr �"Männer und ihre Kinder" - Männervesper im Gasthaus 

"Sonne"

Die Kirche ist täglich von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr zur persönlichen 
Andacht und zum Gebet geöffnet. 
Predigt-Telefon: die aktuelle Predigt können Sie die ganze Woche 
über auch mit dem Telefon anhören: 07972/3119990 (im Internet 
unter: https://www.frickenhofen-evangelisch.de).

Kirche im Grünen am 7. Juni
Zum zweiten Mal in diesem Jahr laden wir am Sonntag, den 7. Juni 
zur Kirche im Grünen bei den Hohentannen ein. Der Gottesdienst 
beginnt wie gewohnt um 11.00 Uhr. Wir hoffen auf ähnlich ange-
nehmes und warmes Wetter wie beim Auftakt im Mai.

"Männer und ihre Kinder" - Männervesper am Freitag, 12. Juni 
im Gasthaus "Sonne" Frickenhofen
Immer wieder ist von den "neuen Vätern" zu lesen. Aber was ist 
eigentlich dran an diesem Phänomen? Wie leben Väter heute ihre 
Vaterschaft? Was sind Chancen und Grenzen? Wie kann "Mann" im 
Alltag ganz bewusst ein guter Vater sein? Und auf was kommt es 
da denn überhaupt an? Auf diese und auf viele andere Fragen wird 
Simon Schreiber aus Fichtenberg, Familienreferent im Gaildorfer 
Jugendwerk, im Männervesper am Freitag, den 12. Juni eine Ant-
wort versuchen.
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Das Männervesper beginnt wie gewohnt um 19.30 Uhr im Gasthaus 
"Sonne". Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit bis Montag, 8. Juni 
im Pfarramt Gschwend (Tel.: 07972/72163) oder Frickenhofen (Tel.: 
07972/802) an. Um einen Unkostenbeitrag in Höhe von 15 Euro wird 
gebeten (fürs Vesper und für die Männerarbeit).

Wanderwochenende für Männer im Filstal und auf der Zwie-
falter Alb – 19./20. September 2026
Das nahe und doch so wenig bekannte Filstal sowie die Zwiefalter 
Alb sind in diesem Jahr das Ziel unseres Männerwanderwochen-
endes. Die Wanderung am ersten Tag (rund 11 km, ungefähr 300 
Höhenmeter) wird nicht umsonst vom Deutschen Wanderverband 
als „Traumtour“ bezeichnet. Von Bad Ditzenbach aus führt der Weg 
hinauf zum Oberbergfelsen mit seinem faszinierenden Tiefblick ins 
Filstal und zur Ruine Hiltenburg. Über die Schonterhöhe geht es 
weiter zum Tierstein mit seiner Aussicht auf Gosbach, Mühlhausen 
im Täle und den Albalbstieg der Autobahn am Drackensteiner Hang. 
Beim Abstieg lohnt sich dann noch einmal ein Abstecher zur Ruine 
Hiltenburg auf dem Schlossberg, bevor der Ausgangspunkt in Bad 
Ditzenbach erreicht wird.
Nach der Übernachtung in Indelhausen im Großen Lautertal bre-
chen wir am zweiten Tag Richtung Zwiefalten auf. Mit etwa 13 
Kilometern Länge bei rund 200 Metern Höhenunterschied ist auch 
diese Tour angenehm zu gehen. Von Gossenzugen aus geht es 
landschaftlich einzigartig entlang der Zwiefalter Ach zur Wimsener 
Höhle, der einzigen nur mit dem Boot befahrbaren Schauhöhle 
Deutschlands. Vorbei an Schloss Ehrenstein und durchs Glastal und 
Schweiftal wandern wir anschließend hoch zum Lämmerstein und 
zur Wacholderheide am Digelfeld. Anschließend geht es über den 
oberen Teil des Glastals an Bären- und Glashöhle vorbei zurück zur 
Wimsener Höhle.
Untergebracht sind wir im Flair Hotel Gasthof Hirsch in Indelhausen. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit Privat-PKWs, wir werden Fahrge-
meinschaften bilden. Die Kosten für Übernachtung und Frühstück 
im Doppelzimmer betragen € 74. Das Abendessen wird separat 
berechnet.
Damit wir besser planen können, bitten wir um möglichst rasche An-
meldung bei den Pfarrämtern Gschwend (Tel.: 07972/72163) oder 
Frickenhofen (Tel.: 07972/802). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchenkirnberg

Vertretung durch Ev. Kirchengemeinde Murrhardt:
Pfarrer Dr. Hans Joachim Stein, 71540 Murrhardt, Klosterhof 10
E-Mail: pfarramt.murrhardt-klosterhof.de
Gemeindebüro Murrhardt: Sekretärin Christina Seifried
Öffnungszeiten: Di. und Mi. von 10-12 Uhr, Do.15-18 Uhr, Fr. 8-12 Uhr;
Tel. 07192 931970, E-Mail: gemeindebuero.murrhardt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-in-murrhardt.de 

Wochenspruch: Wer euch hört, der hört mich; und wer euch 
verachtet, der verachtet mich. Lukas 10,16a 

Sonntag, 7. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud ...“
10:00 Uhr: �Gottesdienst im Grünen mit dem Gesangverein Wester-

murr in Hinterwestermurr (Pfarrer Stein), anschließend 
Hocketse

Mittwoch, 10. Juni
19:30 Uhr: Kirchenchor, Ev. Gemeindehaus

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Hellershof

https://kirche.sandland.de
Ev. Kirchengemeinde Hellershof
Cronhütteweg 2
73553 Alfdorf-Hellershof
Pfarrer Patrick Steinbacher, Pfarramt Welzheimer Wald 2

Untere Schlossstraße 37, 73553 Alfdorf
Telefon 07172 939093
pfarramt.welzheimer-wald-2@elkw.de
Gemeindebüro Hellershof 
Inge Weller 
gemeindebuero.hellershof@elkw.de
Finanzverwaltung der Kirchengemeinde  
Assistentin der Gemeindeleitung Andrea Fritz
Tel. 07182 929810
kp-hellershof@t-online.de
Kirchengemeinderatsvorsitzender  
Armin Ackermann, Tel. 07182 4093
armin-sandland@t-online.de 

Freitag, 5. Juni
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 6. Juni
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus
Sonntag, 7. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich. Lukas 10,16a
10:00 Uhr Flecken-Gottesdienst in Cronhütte, an der Kreuzung 
Ledergäßle / Im Brunnen, mit dem „Fleggagottesdienst-Team Cron-
hütte“, Jonathan Schneider und dem Posaunenchor

Montag, 8. Juni
19:30 Uhr Teeniekreis
Dienstag, 9. Juni
9:00 Uhr Schäflestreff „Gemeinsames Musizieren“
19:00 Uhr Frauenabend „Akku laden“
Mittwoch, 10. Juni
14:00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe
17:30 Uhr Bibelentdecker
18:00 Uhr Jungschar
Donnerstag, 11. Juni
14:00 Uhr Nachmittag der Begegnung „Lukas 9,1-9 Gottes Mög-
lichkeiten erleben“
Freitag, 12. Juni
16:15 Uhr Minijungschar
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 13. Juni
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus
Sonntag, 14. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken. Matthäus 11,28
10:00 Uhr Gebet im Gemeindehaus
10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Patrick Steinbacher, mit Taufe 
von Charlotte Weller und Möglichkeit zur Segnung. Die Musikschule 
wirkt mit.

Flecken-Gottesdienst am 7. Juni in Cronhütte
Am Sonntag, 7. Juni 2026, 10 Uhr, sind alle eingeladen zum „Flegga-
gottesdienst“ mitten in Cronhütte, an der Kreuzung Ledergäßle / Im 
Brunnen. Jonathan Schneider und ein Posaunenchor wirken mit. Im 
Anschluss gibt es kleine Einblicke in das Leben in Cronhütte sowie 
Kaffee, kalte Getränke und Fingerfood am Buffet. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Hellershof und das Fleggagottesdienst-Team 
Cronhütte freuen sich, wenn viele diesen besonderen Gottesdienst 
mitfeiern.

Einladung zum Gottesdienst mit Taufe und Möglichkeit zur 
Segnung
Sonntag, 14. Juni, 10:30 Uhr in Hellershof
Herzliche Einladung zu einem besonderen Gottesdienst am Sonn-
tag, den 14. Juni um 10:30 Uhr. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von Klavierschülerinnen und -schülern der Musikschule gestaltet.
In diesem Gottesdienst wird ein Kind getauft. Die Taufe ist ein ein-
maliges Geschenk Gottes und ein sichtbares Zeichen seiner Zusage 
für das ganze Leben.
Gleichzeitig möchten wir an diesem Tag Raum geben für den per-
sönlichen Segen: Alle – Kinder, Jugendliche und Erwachsene – sind 
eingeladen, sich im Gottesdienst segnen zu lassen. Wer mag, kann 
nach vorne kommen und sich Gottes Zuspruch ganz persönlich 
zusprechen lassen.
Der Segen gilt uns allen – im Alltag, in Freude und Sorge, am Anfang 
und mitten im Leben. Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!
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Gemeinde für Christus e.V.

Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der 
HERR über die, die ihn fürchten. Denn er weiß, was für ein 
Gebilde wir sind; er gedenkt daran, dass wir Staub sind. Psalm 
103, 13-14.

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein:
Sonntag, 07. Juni: 
10:00 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 12. Juni: 
17:00 Uhr: Kindertreff
Sonntag, 14. Juni: 
14:00 Uhr: Gottesdienst, anschließend Gemeindecafé

Online-Predigten finden Sie auf youtube.gfc.onl. Premiere ist je-
weils Sonntag 10:15 Uhr.
Gemeindehaus: Auf dem Kugelwasen 13, 74417 Gschwend
Kontaktadresse: Günter Bührle, Telefon 07972/2659930

Vereinsmitteilungen

Förderverein Sport & Kultur e.V.

Scheckübergabe
Vorsitzender Uwe Heunisch gratuliert der Ortsgruppe Gschwend 
des Schwäbischen Albverein zum 125 jährigen Jubiläum des Hag-
bergturms und übergibt einen Scheck in Höhe von 500 Euro. 

DLRG-Ortsgruppe Gschwend

Das „Wasserreich“ ist ein ausbildungsfreundliches Schwimmbad
Am vergangenen Mittwoch wurde die Prämierung der Stiftung 
Wasserrettung und des DLRG-Landesverbandes an die Gemeinde 
Gschwend, Bürgermeister Ziehr und Bademeisterin Rieg übergeben.
Die Prämierung versteht sich als Dankeschön und Lob an Kom-
munen, die entgegen dem Trend Hallenbäder erhalten und Was-
serflächen für das Anfängerschwimmen zur Verfügung stellen. 
Die Kommunen leisten somit einen wichtigen Beitrag, Anfänger-
schwimmkurse zu ermöglichen.
Das „Wasserreich“ entsprach den Kriterien des Anfängerschwim-
men: Besonders durch den flexiblen Hubboden ist das Gschwender 
Hallenbad bestens für die Schwimmkurse geeignet. Ein herzlicher 
Dank gilt der DLRG und der Stiftung Wasserrettung für diese An-
erkennung!

v.l.n.r. Judith Widmann, Michael Wendel, Corinna Röther, Marina 
Kunz, Celine Rieg, Bürgermeister Jochen Ziehr, Stefanie Schober 

Altpapiersammlung
Wir danken allen Gschwendern für das bereitgestellte Altpapier! 
Die Altpapiersammlungen sind eine wichtige Einnahmequelle für 
unsere Vereinskasse. Am 23. Mai konnten wir wieder vier Container 
komplett füllen und damit ein gutes Ergebnis erzielen. Natürlich kam 
der Spaß dabei auch nicht zu kurz :)

Dorfgemeinschaft
Schlechtbach e.V.
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Gesangverein „Eintracht“ Frickenhofen

Drei Gesangvereine “On Tour”
Gemeinsam startete eine stattliche Anzahl Mitglieder vom Gesang-
verein Eintracht Frickenhofen, vom MGV Mittelbronn und vom MGV 
Waldlust Birkenlohe am 
22. Mai 2026 zum gemeinsamen Jahresausflug in die Landeshaupt-
stadt Stuttgart.
Die Anfahrt zum Marienplatz in Stuttgart, von wo aus die Fahrt mit 
der historischen Standseilbanhn zum Waldfriedhof führte, gestaltete 
sich auf Grund zahlreicher Baustellen recht abenteuerlich. Dem Bus-
fahrer, den Bus mit seinen Gästen sicher durch jegliches Nadelöhr 
lenkte, gebührte großes Lob. Nach einem kleinen Imbiss führte 
die Fahrt hinauf zum Waldfriedhof von wo aus eine beachtliche 
Strecke zu Fuß bergauf nach Degerloch zur Haltestelle der “Zacke”, 
Stuttgarts historische
Zahnradbahn aus dem Jahr 1884, zurückgelegt werden musste. Alle 
kamen trotz Hitze wohlbehalten an und gemeinsam ging es mit der 
Zacke hinab in die Stadt, wo der Bus die Fahrgäste wieder aufnahm.
Höhepunkt des Ausflugs war der Besuch des Landtags auf Einla-
dung des Wahlkreisabgeordneten der CDU, Tim Bückner. Dieser 
nahm pünktlich um sechzehn Uhr die Gruppe in Empfang und führte 
uns durch die “heiligen Hallen” der Landespolitik mit Plenarsaal und 
Haus der Abgeordneten.
Auch das Büro von Herrn Bückner durfte besichtigt werden. Herr 
Bückner stand den vielen Fragen seiner Besucher Rede und Ant-
wort.
Seinen Abschluss fand die Besichtigung im Sitzungssaal der CDU 
Fraktion bei Pizza und Getränken.
Mit vielen Eindrücken und Erkenntnissen trat  man die Rückfahrt von 
einem ereignisreichen Tag an und alle kehrten von der verkehrs- und 
baustellenreichen Großstadt gerne zurück aufs beschauliche Land.

Heimat- und  
Geschichtsverein Gschwend  
und Umgebung e.V.

Museumssonntag am 7. Juni von 14-17 Uhr
„Sommerfrische - Tourismus“ ist das diesjährige Leitthema im 
Heimatmuseum Horlachen. Die aktuelle Sonderausstellung ist dem 
Hagbergturm gewidmet, der in diesem Jahr sein 125 jähriges Beste-
hen feiert. Aus diesem Anlass hat der Heimatverein 10 Zentimeter 
große 2-D- Modelle des Hagbergturms angefertigt, die gegen eine 
kleine Spende mitgenommen werden können. Die Dorfgemein-
schaft Horlachen lädt ins Museumscafé ein.

Sportverein Frickenhofen e.V.

VfB-Feeling im Waldstadion!
Auch 2026 dürfen wir gemeinsam mit der VfB Fußballschule wieder 
ein echtes Highlight für alle fußballbegeisterten Kids anbieten:
Vom 04. bis 06. September 2026 findet auf dem Sportplatz des SV 
Frickenhofen erneut ein professionelles Fußballcamp statt.

Drei Tage lang stehen Spaß, Bewegung, Teamgeist und hochwer-
tiges Training im Mittelpunkt. Unter Anleitung erfahrener Traine-
rinnen und Trainer der VfB Fußballschule können Jungen und Mäd-
chen im Alter von 7 bis 14 Jahren ihre Fähigkeiten verbessern, neue 
Dinge lernen und Fußball pur erleben.
Egal ob Neueinsteiger, Vereinsspieler oder einfach voller Begeiste-
rung für den Ball – beim Camp ist jeder willkommen, der Lust auf 
drei sportliche Tage mit viel Action, Training und VfB-Feeling hat!

Die wichtigsten Infos auf einen Blick:
Wo? Sportplatz SV Frickenhofen
Im Holzgehren 1, 74417 Gschwend
Wann? 04. bis 06. September 2026
Was? 3 Tage professionelles Training mit der VfB Fußballschule
inklusive Trainingsausrüstung, weiterer VfB-Artikel sowie sportler-
gerechtem Mittagessen und Obst
Wer? Fußballbegeisterte Jungen und Mädchen im Alter von 7 bis 
14 Jahren
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
vfb.de/fussballschule
E-Mail: service@vfb-stuttgart.de
Tel.: +49 (0)711 99 33 1893
Wir freuen uns auf viele motivierte Kids und ein starkes Fußballwo-
chenende bei uns im Waldstadion!

Ergebnisse vom Wochenende
Frickenhofen verspielt die Meisterschaft
Nach dem heißen Tanz letzte Woche gegen Waldstetten 
ging der SVF heute als Tabellenführer ins Spiel gegen 

die zweite Mannschaft aus Straßdorf. Doch nach diesem Spiel 
schaute der SV in die Leere, den alles was die Mannschaft in den 
letzten Wochen auszeichnete war heute nicht zu sehen und gab die 
Meisterschaft in die Hände vom TSGV Waldsteten II nach einer 2:1 
Niederlage gegen den TV Straßdorf II. 
Tore: 1:0 Yaya Badjie (2.), 2:0 Hannes Hauser (14.), 2:1 Luka 
Peltsch (90.+8)
SV Frickenhofen: Luis Hirth, Max Preuß, Thomas Hirth, Alexan-
der Heppes, Theo Leuze (39. Fabian Bauer), Colin Postic (46. Max 
Merkl), Alexander Frech, Cedric Köger, Rene Galozy, Luka Peltsch, 
Finnegan Messer

Vormerken: Relegationsspiel in Herlikofen am 9.Juni ab 18:00 
Uhr gegen Relegant aus der Klasse A1

Die zweite Mannschaft machte die Blamage von letzter Woche 
wieder gut und gewann souverän mit 5:3
Tore: 0:1 Patrick Karasek (2.), 1:1 Simon Nitsche (9.), 1:2 Patrick 
Karasek (13.), 1:3 Maurice Degout (14.), 2:3 Max Sauerbier (39.), 
2:4 Kevin Frati (41.), 3:4 Julian Heiman (88.), 3:5 Benjamin Grau (90.)
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SV Frickenhofen II: Alexander Seeger, Christoph Bauer, Oliver Kraft 
(65. Ion Munteanu), Maurice Degout (65. Philipp Schaupp), Kevin 
Frati, Colin Steiner, Benjamin Grau, Nicklas Frank, Patrick Karasek

Vorschau zum letzten Spieltag am 6.Juni im Waldstadion
Zweite Mannschaft ab 13:30 Uhr gegen Mutlangen II
Erste Mannschaft ab 15:30 Uhr gegen SF Lorch II

Turn- und Sportfreunde Gschwend 1881 e.V.

TSF
WhatsApp-Kanal der TSF Gschwend
Die TSF Gschwend sind jetzt mit einem eigenen WhatsApp-
Kanal vertreten!
Dort informieren wir über Aktuelles aus allen Abteilungen, Veran-
staltungen und Feste sowie Neuigkeiten rund um das sportliche 
Geschehen. Der Kanal ist für aktive und passive Mitglieder glei-
chermaßen.
Sicher und datenschutzfreundlich:
WhatsApp-Kanäle bieten einige integrierte Sicherheitsfunktionen. 
Deine Telefonnummer bleibt für andere Follower unsichtbar und 
Mitglieder können nicht untereinander sehen, wer dem Kanal folgt. 
Außerdem sind Reaktionen und persönliche Daten geschützt – du 
erhältst einfach die wichtigsten Informationen, ohne deine Privat-
sphäre aufzugeben.
Folge jetzt unserem TSF-WhatsApp-Kanal und bleibe immer auf 
dem neuesten Stand - einfach den QR-Code scannen und dabei 
sein!

Ortsverband Gschwend 
Monika Herbig, Telefon 07972/910488 
Barbara Vida, Telefon 07972/869

Unterstützen Sie den VdK durch Ihre Mitgliedschaft.

Ihre Stimme für mehr Patientensicherheit – Erfolgreiches 
Webportal für Versicherte zur Verbesserung der Versorgung
Auf dem Webportal https://mehr-patientensicherheit.de/ können 
Versicherte über ihre persönlichen Erfahrungen aus der Gesund-
heitsversorgung berichten. Hieraus wiederum sollen Erkenntnisse 
für die Verbesserung der Versorgung gewonnen werden. Das Web-
portal stellen der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) und seine 
Mitgliedskassen TK, BARMER, DAK-Gesundheit, KKH, hkk, HEK 
bereit. Das Projekt startete bereits 2024 mit Unterstützung des 
Beauftragten der Bundesregierung für die Belange der Patientinnen 
und Patienten, Stefan Schwartze, MdB.
Über 1.800 Fälle wurden seither im Portal hinterlegt. In 60 Prozent 
der Berichte kam eine Patientin oder ein Patient zu Schaden, meist 
auf vermeidbare Weise. Diese Zwischenbilanz zeigt die große Re-
levanz des Themas. Daher haben die Ersatzkassen vereinbart, das 
Projekt bis mindestens Ende 2026 fortzuführen. Einträge werden 
vollständig anonym verarbeitet und von einem Team der Deut-
schen Gesellschaft für Patientensicherheit (DGPS) analysiert. Aus 
Berichten, die ein besonderes Lernpotenzial bieten, werden Fokus-
fälle abgeleitet und anschaulich aufbereitet. Einige werden auch als 
Kurzfilme oder Social-Media-Postings aufbereitet. Zudem bietet das 
Webportal konkrete „Tipps für Versicherte“.
Euer VdK-Vorstand
Ortsverband Gschwend: https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-gschwend/

www.u-c-o.de

Wir feiern unser Jubiläum in Frickenhofen - Termin vormerken!

Save The Date! � Foto: Unimog-Club-Ostalb e.V. 

Was sonst noch interessiert

Kindergeld ab 18 Jahren
Viele Familien haben weiter Anspruch
Auch für Volljährige kann Kindergeld gezahlt werden. Dafür ist 
es wichtig, rechtzeitig zu handeln und Unterlagen vollständig 
an die Familienkasse zu übermitteln. Grundsätzlich erhalten 
Eltern für Kinder bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres Kin-
dergeld. Auch nach Eintritt der Volljährigkeit kann Anspruch 
auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel wenn das Kind eine 
Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium oder ein Prakti-
kum absolviert.

Nahtlose Weiterzahlung nach dem 18. Geburtstag
Drei Monate vor Vollendung des 18. Lebensjahres des Kindes er-
halten die Familien ein Schreiben der Familienkasse. Darin wird 
ein Zugangscode für die Nutzung des Online-Kindergeld-Service 
mitgeteilt. Die elektronische Übermittlung des erforderlichen Nach-
weises (z. B. Studienbescheinigung) bis sechs Wochen vor der Voll-
endung des 18. Lebensjahres des Kindes genügt für eine nahtlose 
Weiterzahlung des Kindergelds. Da es nach dem Schulende nicht 
immer unmittelbar weitergeht, kann auch Kindergeld zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten gezahlt werden, wenn dieser Zeitraum 
maximal vier Monate beträgt. Dies gilt ebenfalls, wenn sich das 
Kind aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht oder 
nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums 
wartet. Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen 
Beginn der Ausbildung oder des Studiums handelt.  
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Kindergeldanspruch kann auch während der Arbeitssuche 
bestehen
Gibt es noch keine weiteren Pläne nach dem Ende der Schulaus-
bildung, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitssuche 
bestehen. Hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter arbeitsuchend melden.
Während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwilligen-
dienste (FSJ, FÖJ, oder anerkannten Freiwilligendiensten im In- oder 
Ausland) kann ebenfalls Kindergeld gezahlt werden.
Wichtig ist immer, die weiteren Pläne des Kindes an die Familienkas-
se - idealerweise online - zu übermitteln. So können die Zahlungen 
aufrechterhalten werden.

Aus den Nachbargemeinden

Jagdgenossenschaft Ruppertshofen
Tagesordnung zur
Hauptversammlung am 17.06.2026
TOP 1: 	 Begrüßung und Bericht des Vorstandes
TOP 2: 	 Vortrag Biberbeauftragter Detlev Kolb
TOP 3: 	 Vortrag und Genehmigung der
	 Jahresrechnung 2024/2025
TOP 4: 	 Bericht der Rechnungsprüfer
TOP 5: 	 Entlastung
TOP 6: 	� Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus 

dem Rechnungsjahr 2025/2026
TOP 7: 	 Beschluss über den Haushaltsplan 2026/2027
TOP 8: 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Bitte um zahlreiche Teilnahme.
� Der Vorstand
�  Änderungen vorbehalten

MGV „Rütli“ Vordersteinenberg
Salzkuchenfest des MGV „Rütli“ Vordersteinenberg
Am Sonntag, 14. Juni 2026 findet im Festanbau beim Sportplatz 
in Vordersteinenberg wieder das traditionelle Salzkuchenfest des 
MGV „Rütli“ statt.
Morgens ab 10.00 Uhr gibt es die allseits bekannten, traditionell in 
alten Vorder- und Hintersteinenberger Holzbackofen gebackenen 
Salzkuchen.
Auch für andere Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Der MGV „Rütli“ freut sich über Ihren Besuch.

Sonstiges

Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) Landesverband 
für Menschen mit Behinderungen – Regional
gruppe Ostalb-Hohenlohe - 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Treffen, am Samstag, 
20.06.2026 um 14:00 Uhr im Wirtshaus „Barfüßer“, Nebenraum, 
Helferstr. 12 in 73430 Aalen.
Thema: Vorstellung der „Veeh-Harfe“ mit der Möglichkeit zum 
Ausprobieren. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige 
Anmeldung per E-Mail oder telefonisch direkt bei Jürgen Dreher 
(Gruppenleiter) E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de oder Tel. 07964/3173.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Christl Vogls Ausmalfreude
Ein Malbuch für ruhige Momente
Softcover, 60 Seiten, DIN A4
ISBN 978-3-95747-197-0
12,90 €

Erhältlich im Servicebereich des einhorn-Verlags am Sebaldplatz 1 in Schwäbisch Gmünd, im 
Buchhandel, sowie versandkostenfrei auf www.einhornverlag-shop.de und in der einhorn-App.

Für Erwachsene und 
Kinder ab 11 Jahren 

geeignet.

Dieses und mehr 
Bilder � nden Sie in 

»Christl Vogls 
Ausmalfreude 

– ein Malbuch für 
ruhige Momente«
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info@bestattungsinstitut-schmid.de
www.bestattungsinstitut-schmid.de

Haus des Abschieds
Pfeilhalde 8
73529 Schwäbisch Gmünd
Am Dreifaltigkeitsfriedhof

(0 71 71) 25 63

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

  Umzüge und Transporte
  Nachlassauflösungen
  Räumungen
  Entsorgungen und Entrümpelungen

Professionell, diskret, besenrein

Telefon  0171 1234 979

Stephan Ecker       
BöbingenNiederlassung Böbingen

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
Jetzt bewerben für den Einstieg in Voll- oder Teilzeit

Für den Gastronomie-Betrieb und das Hotel 
suchen wir motiviertes und engagiertes Personal.

Serviceangestellter / Mitarbeiter Restaurant m/w/d

Koch / Küchenhilfe m/w/d

Commis de Cuisine m/w/d

Chef de Partie m/w/d

Hotel & Restaurant Die Krone 
Hauptstraße 44, 74429 Sulzbach-Laufen · 07976 91 19 10  
info@krone-sulzbach.com · www.krone-sulzbach.com

Hier 
bewerben!

Aktionsangebot:
KOSTENLOSE BERATUNG +VOR-ORT-AUFMASS

Mehr Zuhause. Mehr Leben.
Terrassenüberdachungen

Jetzt unverbindlich anfragen!
  Telefon: 07173-9157360

   www.dl-metallform.de
Schnell sein – Termine für 
Frühjahr/Sommer begrenzt!

Stellenmarkt

Judith Koch | Hardcover
ISBN 978-3-95747-177-2 | 28,00 €

Erhältlich im Buchhandel, in unserem 
Servicebereich am Sebaldplatz 1 in 
Schwäbisch Gmünd und  versand-
kostenfrei in der einhorn-App und
auf www.einhornverlag-shop.de

Fachkräf te 
REGIONAL 

GESUCHT!
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Verstopfter Abfluss?
Waldstetten

Tel. (07171) 1 04  68 00

Industrie- und Städtereinigung

TAG & NACHT
Gschwend

Schlechtbacher Str. 2
0 79 72 / 911 88 80  

www.bestattungen-frey.de

Damit der letzte Weg
 in liebevoller 

Erinnerung bleibt.

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Aalen · Ellwangen · Bartholomä

Der Erinnerung
        einen Ort geben

S T E I N W E R K S T A T T

Aalen  07361 49114
Bartholomä  07173 7919
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Pflegedienst 
Temm & Neher GmbH

07171/ 4309623
www.pflegedienst-temm-neher.de

Gmünderstraße 3, 73527 Herlikofen

Ihre Betreuung für 
Herlikofen und Umgebung

Häusliche Pflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Krankenhausnachsorge

WENN EIN 
MENSCH GEHT, 

LEUCHTET 
DAS LICHT DER 
ERINNERUNG.

www.concordia-bestattungen.de

(07171) 6 20 03
Schwäbisch Gmünd · Heubach · Lorch

UNTERE SCHLOSSSTR. 39 | 73553 ALFDORF

Eigener Fahrdienst

Abrechnung ab Pflegegrad 1  
mit allen Pflegekassen möglich
Für Informationen und Voranmeldung:
07172-1877733
Eine Voranmeldung ist notwendig!

Wir suchen:  
Kleinen Bauplatz  

ca. 300 bis 400 m2. 
www.klammer-waibel.de 
Telefon: 0 71 75 / 92 23 95

Großer Hausflohmarkt 
Alles muss raus: Stoffe und  

Nähzubehör, Kinderspielzeug, 
Damenkleidung, Bücher (teilweise 
antik), Haushaltsutensilien uvm.

Samstag, 06.06.2026,  
9 – 16 Uhr, Lerchenstrasse 11, 

74417 Gschwend

Wir geben

eine Seele.
Büchern
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WIR KÜMMERN UNS UM IHRE GARTENARBEIT
ORDENTLICH – ZUVERLÄSSIG – TERMINGERECHT

A. Ekinci  ·  Im Fuggerle 70  ·  73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 0176 341 162 38  ·  ekinciali536@gmail.com

Schwäbisch Gmünd
07171 2117    gaul-steinmetz.de

Aalener Straße 9

Kliniken Ostalb im Dialog

Medizin 
am Donnerstag

Donnerstag, 11. Juni 2026, 18:00 Uhr 
 
Mutlanger Forum
Hornbergstraße 17, 73557 Mutlangen

Vortrag 
 

Herzinfarkt -
Was kann ich dagegen tun?

Referent: 
Prof. Dr. Peter Seizer 
Chefarzt Kardiologie, Kliniken Ostalb 

Der Eintritt ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Polsterei Einhorn
Polsterei · GardinenStudio · Raumausstattung

Ihr Polster-Spezialist

Polsterei Einhorn · Kornhausstr. 10 · 73525 Schwäbisch Gmünd

Tel. 07171 355 66 49 · Mail: tuas1214@icloud.com

Kostenloser Hol- und Bringservice 
im Umkreis von 50 km

25 % 
RABATT 

auf alle Polsterstoffe
gültig bis 
20.6.2026

200€
GUTSCHEIN 

Auf Eckbank, 6 Stühle, 
Sessel oder Couch

gültig bis 
20.6.2026

  Sattlerarbeiten
 Neubezug 
Stühle, Eckbänke, Sessel, Sofas,  
Hocker, Kissen etc.

    Polsterreinigung
     Gardinen 
Anfertigung, Änderung, Reinigung. 
Über 10.000 Polsterstoffe (Muster)   

Schweiz im Bernina-Express
Panoramawagen des Bernina-Express, Lenzer-
heide + Arosa, 4*-Hotel mit Wellnessbereich
3 Tg 26.-28.06./04.-06.09. | HP, p.P. DZ ab 779,- €
Der Spreewald und die Lausitz
Spreewald vom Kahn entdecken, Muskauer 
Park, 4*-Superior-Parkhotel in Görlitz
4 Tg 16.-19.07. | ÜF, p.P. DZ  598,- €
Südtiroler Höhepunkte
Dolomiten + Seiser Alm, 3*-Wirtshaushotel 
mit Wellnessbereich, auch als Wanderreise
5 Tg 25.-29.07. | HP, p.P. DZ 735,- €
Schottland
Highlands + Isle of Skye, Edinburgh Castle 
& Tattoo, Loch Ness,Inverness, Whiskey Trail
9 Tg 09.-17.08. | HP, p.P. DZ 2.395,- €
Sommerliches Schwerin – Ostsee
Schweriner Schloss + See, Rostock + Wis-
mar, 4*-Hotel Courtyard by Marriot Schwerin 
5 Tg 12.-16.08. | ÜF, p.P. DZ 895,- €
Wien – Weltstadt mit Charme
K.+K. Donau-Monarchie, Schloss Schönbrunn, 
Wiener Staatsoper, Hofburg, 4*-Hotel Ananas
5 Tg 19.-23.08. | ÜF, p.P. DZ 755,- €

Berlin
Führung durch Bundeskanzleramt, Bun-
destag, Stadtrundfahrt + Spreeschifffahrt
4 Tg 27.-30.08. | ÜF, p.P. DZ 529,- €

Hafenstadt Hamburg
Hafenrundfahrt + Elphi-Terrassen, Hansestadt 
Lübeck, zentrales 4*-Hotel Radisson Blu
4 Tg 27.-30.08. | ÜF, p.P. DZ 565,- €

Alpe Adria
Unterwegs von Salzburg bis Villach, traum-
hafte Natur- und Panoramatouren
5 Tg 24.-28.06. | HP, p.P. DZ 1.249,- €
Südböhmen
Nationalpark Böhmerwald, UNESCO-Welt-
erbe in Holasovice, 4*-Hotel Budweis
5 Tg 22.-26.07. | ÜF, p.P. DZ 855,- €
Ramsau
Inkl. Gletscherbahnfahrt auf den Dachstein, 
4*-Hotel Erlebniswelt Stocker in Schladming
5 Tg 03.-07.08. | HP, p.P. DZ 998,- €

www.okgo-reisen.de

ïFahr doch einfach!

OK.go Radreisen

Diese und viele weitere 
neue Reisen finden Sie  
auf unserer Website.

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0     hallo@okgo-ag.de

OK.go Sommerreisen

Jedes Haus und jede Wohnung besticht durch eine ganz individuelle Einrich-
tung. Gerade alte, liebgewonnene Möbelstücke prägen den Charakter eines 
Zuhauses. Umso trauriger ist es, wenn der Zahn der Zeit an diesen Lieblings-
stücken nagt und sie ihren Glanz verlieren.
Ausgerechnet der bequeme Sessel, in dem Sie entspannen, hat einen Riss. 
Die Eckbank für gemütliche Familienabende ist abgenutzt. Deswegen muss 
das Möbelstück nicht auf den Sperrmüll! Die Experten der Polsterei Einhorn 
in Schwäbisch Gmünd lassen Ihre Schätze in neuem Glanz erstrahlen. Hier 
wird echtes Handwerk noch großgeschrieben und seit Generationen gelebt.
Die Spezialisten polstern und beziehen Polstermöbel aller Art – ob Stuhl, 
Sessel, Eckbank, Hocker oder Sofa. Für jedes Möbelstück wird die optimale 
und bestmögliche Lösung gesucht. Auch Holzarbeiten, die Erneuerung von 
Bändern, Federn und Schaumstoffen sowie das traditionelle Schnüren und 
die Restaurierung antiker Möbel gehören zum Portfolio.
Bei allen Arbeiten hat die Kundenzufriedenheit oberste Priorität. Der Service 
reicht von der kostenlosen Beratung vor Ort bis zur Lieferung der fertigen 
Möbel. Auf Wunsch erhalten Sie eine kostenlose, ausführliche Stoffberatung. 
Dabei wird besonders darauf geachtet, dass der neue Stoff perfekt mit dem 
Möbelstück harmoniert – unabhängig von Muster oder Farbe. Zur Auswahl 
stehen über 10.000 verschiedene Stoffe und Materialien wie Leinen, Leder, 
Velours, Chenille und Mikrofaser.
Aktuelles Angebot: Profitieren Sie momentan von einem 250,- Euro Gut-
schein auf den Neubezug einer Couch, einer Eckbank, eines Sessels oder 
von 6 Stühlen. Zudem sind alle Stoffe und Lederarten aktuell um 25 Prozent 
rabattiert.

Kostenvoranschläge erstellen die Polster-Experten im Umkreis von 60 Kilo-
metern kostenlos und unverbindlich direkt bei Ihnen vor Ort. Ein kostenloser 
Hol- und Bringservice rundet das Angebot ab.

- ANZEIGE -


